
 
Einen echten Kracher für die Offensive konnte der neue Trainer Michael Groß nun mit 

Marius Hopp präsentieren. Hopp ist nach Münster gezogen und kommt vom VfL 

Billerbeck, wo er überwiegend in der zweiten Mannschaft in der Kreisliga B Coesfeld aktiv 

war, aber zuletzt auch einige Einsätze in der Bezirksliga zu verzeichnen hatte. Die 

Kontakte kamen wieder mal über Teammanager Dennis Kühn zustande, der ein guter 

Kumpel Hopps ist und nach monatelangen intensiven Gesprächen und zwei 

Probetrainingseinheiten diesem am letzten Samstag endlich eine Zusage zur neuen 

Saison abknöpfen konnte. "Marius ist eine echte Granate und ein Megatransfercoup von 

Dennis Kühn. Er ist das absolute i-Tüpfelchen in unseren Kaderplanungen zur neuen 

Saison und wäre ohne die hartnäckigen Bemühungen seines Kumpels unter anderen 

Umständen nie nach Sprakel gekommen! Daher gilt mein ausdrücklicher Dank an 

Dennis!" so ein erfreuter Spielertrainer. Zusammen mit Marco Rausch, Dominik Bölting 

und Philipp Böckmann bildet Hopp eine starke Offensivraute, welche dem neuen Coach 

bei seiner neuen Offensivtaktik sehr gelegen kommt. 
  
Vom SC Gremmendorf II wechselt mit Jan-Peter Elmenhorst ein weiterer Akteur von 

einem B-Ligisten nach Sprakel. Elmenhorst ist in der Defensive vielseitig einsetzbar, 

wohnt im Zentrum Nord und ein Arbeitskollege vom Trainer der Ersten Stefan Kloer, über 

den auch die ersten Kontakte geknüpft wurden. Leider warf ihn in der letzten Saison eine 

hartnäckige Knieverletzung lange aus der Bahn, weshalb nach dem ärztlichen OK das 

vorrangige Ziel sein wird, ihn wieder fitnessmäßig zur alten Stärke zu verhelfen. "Ich bin 

mir aber sicher, dass uns das gelingen wird und Jan-Peter wie jeder Akteur in unserem 

Kader enorm weiterhelfen wird!". 
  
Hinzukommen soll noch der ehemalige Mittelfeldspieler der Ersten Hendrik "Henny" 

Teigelkamp, an dessen Reaktivierung der Trainer in den letzten Monaten hartnäckig 

gebastelt hat und dessen Vollzug hoffentlich in der kommenden Woche vermeldet werden 

kann. "Mit Hendrik wären unsere Kaderplanungen endgültig abgeschlossen, es wird damit 

gerechnet, dass außerdem ein Akteur aus dem Kader der Ersten dauerhaft den Weg in 

die Zweite findet, womit die neuformierte Reserve gut aufgestellt in die neue Saison 

starten dürfte.", blickt Trainer Groß optimistisch in die Zukunft. 
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